
Wer wir sind und womit wir uns beschäftigen, wollen wir hier anhand unserer bisherigen, seit

Mai 2003 veröffentlichten l3 Flugblätter und 3 Broschüren kurz vorstellen.

Wir halten es für entscheidend wichtig, dass Gewerkchafterlnnen und Antifa wirklich GE-

MEINSAM,gegen Dummheit und Reaktion" auftreten, dass sie SOLIDARISCH sind mit allen von

kapitalistischer Ausbeutung, vom deutschen Staat, von,deutschen Zuständen" Bedrohten und

Unterdrückten. Eine solche Zusammenarbeit kann nicht auskommen ohne kritische und selbst-

kritische DISKUSSION zwischen den fortschrittlichen Gewerkchafterlnnen und Antifas' Denn

eins ist klar, abwieglerische und nationalistisch-chauvinistische Positionen gibt's zur Genüge

und es kann keine echten Schritte nach vorne geben ohne entschieden dagegen zu kämpfen.ln

diesem Sinne versuchen wir, auch, uns durch eigene Stellungnahmen und Flugblätter bundes-

weit in uns wichtig erscheinende Debatten im Gewerkchafts- und Antifa-Bereich einzumischen

oder sie anzuschieben. Kritiken und Anregungen sind ausdrücklich erwünscht.

Erstes Flugblatt von Mai 2003
Bahamas gegen R. Kurz: Pest gegen Cholera

Anlass dieses Flugblattss war der Kongress ,,Spiel ohne Grenzen" in München. Hier haben wir Stellung

genommen sowohl gegen ,,Bahamas" a1s auch gegen R. Kurz, die beide die historische und aktuelle Aggres-

rirrität d.. deutschen Imperialismus als Großmacht sowie dessen Zusammenhang mit dem Antisemitismus

leugnen, den wirklichen Kampf dagegen sabotieren.

Zweites Flugblatt vom Januar 2004:
Rosa und Karl contra Attac-Positionen:

Anlass dieses Flugblatts war die LL-Demo 2004 in Ber[n. Darin haben wir "friedlich'rabwieglerische und
vom deutschen IÄperialismus ablenkende ATTAC-Positionen aufs Korn genommen, die mit dem Positi-

onen von Rosa und Karl nichts zu tun haben.

Flugblatt Nr.3 vom APril 2004:
Gegen die Abwiegelei von Sommer, Peters und Bsirske und Co. Aufstehen und kämpfen

damit der Kampf gegen verschärfte Ausbeutung und Verelendung vorankommt!

Anlass war der so genannte DGB-,,A.ktionstag" am 3. April 2004. Gezeigt wird, dass es von Seiten der
DGB-Führung mitlhrem Apparat dabei nur darum ging, wieder mal ,,Dampf abzulassen" und jeden An-
satz einer kämpferischen Bewegung ,,von unten" abzuwürgen.

Die Seite eins dieses Flugblatts gibt es auch als Plakat. Flugblatt und Plakat erschienen als Neuauflage

leicht aktualisiert im Oktober 2006 zu einem erneuten ,',4'ktionstag" des DGB.

Flugblatt Nr.4 vom Juni 2004:
Aufruf zur verstärkten Zusammenarbeit linker Gewerkschafterlnnen und Antifas:

Gemeinsamer Kampf gegen den staatlichen Abschiebeterror und gegen die Entrechtung

und Ausweisung von,,illegalen' Arbeiterinnen und Arbeitern!

Anlass war die Konferenz ,,Die Kosten rebellieren" in Dortmund. Hauptthema dieses Flugblatts ise Es gilt

gemeinsam zu kämpfen, Gewertschafterlnnen, Antifas, Antirassitlnnen, Flüchdinge, die ,,illegalen' fubei-

ierlnnen und Arbeiter aus anderen Ländern, ja alle vom staadichen Abschiedeterror, von deutsch-chauvi-

nistisch-rassistischer Diskriminierung und Entrechtung vom tagtäglichen Nazillerror Betroffene!



Flugblatt Nr.5 vom SePtember 2004:
Wir sind N|CHT,,das VolK'...

Aufgezeigt wird die alarmierende Situation, dass bei den sehr großen Demonstrationen gegen "Hattz lV'

fast äberall und mit zunehmender Penefiarn nicht nur nationalistisch-verblödende Argumentationen bei

sich ,ünla" fühlenden Gewerkschaftsfritzen dominierten, sondern zunehmend offen nazistische Organi-

saitonen in diesen Demonstrationen mitmischen, Umso wichtiger ist es, die Zusammenarbeit der Gewerk-

schafterlnnen und Antifa gegen Ausbeutung und Nazis, gegen Nationalismus und Rassismus zu unterstrei-

chen ... wir hassen die ldee der ,Volksgemeinschaft"!

Flugblatt Nr.6 vom Januar 2005:
Angesichts der Zunahme von Erwerbslosigkeit und Elend: Klassenkampf vorbereiten

und organisieren - statt Klauen als Programm und konsumierend kapitulieren!

Es geht um zrarei Hauptthemen: Einerseits dass ein gemeinsamer Kampf zwischen Erwerbslosen und,Är-

beiihabenden" von Gewerkschaftschefs und ihrem Anhang sabotiert wird. Andererseits dass mit der soge-

nannten Theorie des Kaufhausklaus vertuscht und abgelenlt wird von der entscheidenden Eigentumsfrage,

von der nötigen Enteignung des Kapitals.

Flugblatt Nr.7 vom Februar 2005:
Zur Demonstration gegen die NATO-Sicherheitskonferenz in München:

Kritische Bemerkungen zum Aufruf: Deutschland weggedacht?

Das Flugblatt polemisiert gegen die dumme und im Kern faule Tiadition des ,,vor allem gegen den US-
Imperialismus" in Deutschland, die dazu dient, unseren hauptsächlichen Feind doch mehr oder minder aus

der Schusslinie zu nehmen.

Flugblatt Nr.8 vom Mai 2005:
Den DGB,,erneuern"? Aus den DcB-Gewerkschaften austreten?

Vor allem selbständig kämpfen! Den Klassenkampf innerhalb und außerhalb der
Gewerkschaften vorbereiten und organisieren! Ein Diskussionsbeitrag.

Anlass war der 1. Mai 2005. In kritischer Abgrenzung zu falschen Positionen wird begründet, dass es bei

unserem Kampf tnnerhalb der Gewerlschaften nicht darum geht, die Gewerkschaftsführung und ihren

Apparat .rron "i.r", kimpferischen Politik zu überzeugen, sondem um die Millionen von Gewerkschafts-

-itgli"d.tn. Dabei betonen wir mit besonderem Nachdruck den Zusammenschluss der fortscfuitdichen

Kolleglnnen innerhalb und außerhalb der Gewerlschaften für den selbstständigen Kampf.

Leztlich geht es darum, Raum zu bekommen zur selbstständigen Organisierung des Klassenkampfes und

zur gemeinsamen Diskussion über die Ziele und Grenzen unseres Kampfes im Kapitalismus.Innerhalb und

außirhalb der Gewerlschaften geht es nicht vor allem darum' wie der tagtägli6hs Abwehrkampf richtig

geführt werden muss, so wichtig und unerlässlich das ist. Die wichtigste Debatte muss darum gehen, dass

wir und wie wir ein für allemal die bestehenden ausbeuterischen Verhältnisse beseitigen können.

Flugblatt Nr.9 vom Juli 2005:
Ins Auge stechend: Die antisemitisch-nationalistische Titelseiten-Karikatur

der lG-Metall-Zeitung vom Mai 2005

Entlarvt wird, dass die Stechmücke mit der gebogenen Nase und dem US-amerikanischen Hut auf der
Titelseite der "metall" alle Elemente der Karikaturen der Nazi-Propaganda enthdlt, eine Kombination von

deutschem Antisemitismus und Nationalismus, die emotional das Fundament der massenhaften Wirk-

samkeit der Nazi-Propaganda war. Nadrgewiesen wird ebenso, dass der Artikel in der selben Nummer vor

allem den deutschen Nationalismus mobilisiert , die Ideologie vom,,Standort Deutschlandn im Interesse des

deutschen Kapitals im Kampf gegen dessen imperialistische Konkurenz.



Flugblatt Nr. 10 vom September 2005:
,,Unser grundlegender Einwand gegen den Entwurf einer Plattform der

Gewerkschaftslinken"

Anlass war der Kongress der Gewerkschaftslinken
2005 in Frankfurt. I-Insere Kritik an dem Plattform-
entrvurf war, dass der gemeinsame Kampf gegen die
Nazis, der Kampf gegen jegliche Diskriminierung und
Unterdrückung von Menschen ohne deutschen Pass,
als ureigenste Aufgabe aller Gewerkschafterlnnen
und Antifa völlig fehlte.

Flugblatt Nr. 11 vom Apri l  2006:
Frankreich brennt, Deutschland pennt?

,(a suffit - Es ist genug!
Kampf den deutschen Zuständen!

Aktivistlnnen aus Frankreich als Zeichen der Soli-
darität einladen, uffi aus ihren Erfahrungen lernen!
Die Kämpfe in Frankreich solidarisch unterstützen!
Aus den Kämpfen in Frankreich lernen!"

Diese Flugblatt erschien auch in F'ranzösisch.

In der ersten Auflage ist außerdem eine Solidaritäts-
Erklärung an die streikenden Kollegenlnnen von Gate
Gourment (die es auch auf türkisch gibt).

In der rweitenAuflage gibt es eine Solidaritätsadresse
an die kämpfenden Arbeiterlnnen von VW-Navaffa.
Diese gibt es auch als spanische Übersetzung

Flugblatt Nr. 12 vom Juni 2006:
,,Gegen den deutsch-nationalistischen Taumel: Was hat die Olympiade 1935 mit der WM

2006 zu tun? - Über den Unterschied von,gleichsetzeno undovergleichen'

Angesichts des nationalistischen WM{aumels 2006 wird als gewichtigste und erschreckendste Parallele
zu 1936 vor allem die Offensive des Nationalismus, der .Vollsgemeinschaft'-Ideologie herausgestellt und
nachgewiesen.

In dem Flugblatt wurde auch die Sondernummer der ,Abeiter Illustrierte Zeitung" von Juli 1936, zur

Endarvung der Nazi-Oly'rnpiada vorgestelit.

Weiterhin enthdlt das Flugblat das Plakat "Die Welt zu Gast bei Freunden? Deutsche Zustände Nazis

morden. Der Staat schiebt ab."

Flugblatt Nr. 13 vom September 2006:
,,Kampf gegen die Bundeswehr,,Kein Thema"?!

Anlass war der Kongress der Gewerkschaftslinken 2006 in Frankfirt. Hier wird selbstkritisch betont, dass
der Kampf gegen die Bundeswehr und gegen den deutschen Militarismus in den Betrieben, innerhalb und
außerhalb der Gewerkschaften, in Erwerbslosen-Initiativen und in Antifa-Gruppen unbedingt zum The-
ma gemacht werden muß. Kontrete antimilitaristische Aufklärung und lcimpferische Aktionen gegen die
Bundeswehr sind dringend nötig.
Im Zusammenhang mit dem Thema dieses Flugblatts steht auch unsere Solidaritätsadresse vom 3.12.2006:
Solidarität mit dem kiminalisierten Kölner Antimilitaristlnnen.
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Broschüre anlässlich der WM 2006

Gegen den d.eutsch-nationalistischen Taumel zur \^fI\4 2006: RE-
pnfXf - Sondernummer der Arbeiter Illustrierten Zeintng (NZ)

vom Juli 1936 - ein Dokume nt zxr Entlannrng der Na-zi-OJfmPia-

de 1936 in Berlin, das alle Gewerkschaftlerlnnen und Antifas heute

kennen sollten.
Die NZ prangert den NazilTerror in den KZs und Gefingnissen

an und .rril"*t ganzbesonders, in welchem Ausmaß 7936 der Nazi-

Terror gegen lfidische Menschen ausgeübt wurde, wie vor allem

das Nä-Hetzblatt ,,Der Stürmer" z,rr antisemitischen Pogromen

aufgehetzt hat und solche Pogrome auch durchgefuhrt wurden'

(Reprint, Juni 2006, A3,76 Seiten, 1€)

Broschüre zur antisemitischen
lG-Metal l-Zeitu n g-Karikatu r

vom Mai 2005

Diese Dokumentation enthält Dokumente nrr

Diskussion um den antisemitischen Titel der IG-

MetaJL-Zeitung Mai 2005 und eine erste Reak-

tion darauf.

(Juni 2006,2. Auflag., A4,48 Seiten,2€)

Was man über Lafsntaine
wissen sollte

Zuraumclgestcllt ron:

Gttvcrkschnfterlonc'n und Antifu g'clteinslrtu

gcgcn i)umrnhcil. rrnd Relkiion

lieotcmber 20tI5 0,50 l{uro

Materialien zu seinen reaktionären Positionen

Materialien zu Lafontaines
reaktio nären Positio nen

,,Was man über Lafontaine wissen sollte'"

M aterial ien zu seine n reaktio näre n Po siti one n'

Hier werden einige relevante Passagen

aus Lafontaine's reaktionären Positionen

zusammengetragen.

(September 2005,12 Seiten, L4,0,50 €)

Kontale Gewedrschafterlnnen/Antifa Gemeinsam gegea Dummheit und Reaktion

v" i'Jää"""i'ääir ir."li a;lGt, zgmr nrcmäIoder emait gewantifa@vahoo'de

uns€re bisheficen Fhstlätter siod euch nachales€o im Internet unten

***$tont""t'de/dishrssion'/rcchten/gewantife'htnl


